
Dem ^aindl Much zum Andenken
Oer plötzlicke Lod des berükmten kaiserttikrers Micliael kaindI, von dem wir 
S. no kurz berichteten, Kat überall Erinnerungen rin diele urwüchsige Oettalt ge­
weckt. kr Kat auch als einer der ersten Ottalpcnfükrcr die Ski lehr früh benützt. 

/Ns fükrer war er vielbcgekrt und sogar in den läimalaja hätte er verscliicdentliclz 

mit sollen, wenn ihn nur die »Muckin« kätte zicken lassen.

Sören wir nun einen Lcil der kerzlicken Worte, die ikm franz NieberI, sein 
alter freund und Scrgkamerad und der bette kailerkcnncr am 7. fedruar ins 6rab 

nackrief:
»Mucla Kat ungcfäkr in den Zakren isgs bis zgss regelmäßig gekükrt. fr zäklte 

Mitkin nickt mekr unter die alten Kaiserpioniere Steinaclterer, Sauzentteffcl, pirk- 

ncr. Dagegen wirkten mit ikin Mammen: Sans Lavonaro, Straßer Lois und die 

drei »pfandlbuam«, von denen ja einer, der weitkin bekannte Pfandlscpp, aucla 
vor kurzem das Zeitliche segnete, fett ttckt: der Muck war entschieden der Lätigtte 
und außerdem ein Mann, der bestimmt nickt nur des Selderwcrbes wegen fükrtc. 
Cs kam ikm nickt darauf an, gelegentlich einen armen Leusel umsonst auf einen 

Scrg mitzunckmcn. Sei den Sergungen von Verletzten oder Loten nakm er ent­

weder gar nichts oder er stellte die weitaus bescheidensten forderungcn. Mit Neckt 

trug er daher das grüne Krem kür Nettung aus Sergnot, die höchste fluszcicknung, 
die der /Upenverein zu vergeben Kat.

Er Kat als erster fükrcr den kopftörlgrat der Cllmaucr Salt, die Südwand der 

Mckerlspitze und Karlspitze, die Nordottwand des Predigtttukl-Nordgipfcls, den 
Nordgrat der fleiickbank betreten.

/such einige Erstbesteigungen im Kaiser Kat er hinter sich gebracht: Vic erste Er­

kletterung des Saucrnpredigtttukls, des Kaindl-Stcwartturms am kopftörl, der 
kaindlnadcl im Ottgrat des Zettcnkailcrs und der sehr schönen Kaindirinne am 

Lotenkirckl.
fluclz in anderen /Upengcbietcn hat er den guten Nus der kailerfükrcr bekräftigt. 

Er führte im karwendcl und wetterttein, im Slocknergcbiet, in den Stubaicrn und 

den Dolomiten, wo er Lourcn unternahm, die damals Namen und klang hatten, 

wie der velagoturm und Limone della Pala, schließlich ging er auch ins Eis der 
Viertaulender ins Serner Oberland und auf den Montblanc. - Man sieht, als 
führer ein ganzer Kerl. -

Und nun, lieber Much, muß ich vir selber noch etwas sagen: Zn veincm Parte­

zettel heißt cs: Um Mgesickt sciner Scrgwelt starb er. Za, mein lieber freund, im 
flngcsickt Seiner Serge auf dem weg zu Ociner geliebten kaindlkütte, die vu mit 
veiner guten frau Nesi, der »Muchin«, seinerzeit weit und breit bekannt gemacht 

hatt. So blitzartig und schmerzlos vom Mbezwinger gefällt zu werden, das nenne 

ich ein glückhaft-schönes Scheiden! Nickt anderen Lod - könnt ick mir selber 
denken und wünschen. Schlaf wokl, lieber Muck, in Deinen, in unseren geliebten 
Sergen!«

2S3

www.al
pin

wiki
.at


